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Herren Kreisliga A

TV Rechberghausen II : TV Bezgenriet 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

De Marco beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TV Rechberghausen II am
vergangenen Samstag in der Herren Kreisliga A beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Spielentscheidend war allen voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Heimteams setzte
Sebastian De Marco. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Walter Wiedmann
nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Bachmann / Händler zunächst
nicht gut aus, so gewannen Lohrmann / Schäfer im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Einen Sieg verpassten am Nachbartisch Wiedmann / Finteis indes bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage gegen Lang / Klieber. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Zeitler / De Marco
im Spiel gegen Maniura / Koslowski bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das
Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnten. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Walter Wiedmann
das Match mit 1:3 gegen Manuel Klieber abgab und eine Niederlage kassierte. 2:3 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Andreas Lohrmann und Stefan Lang am Tisch die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Taktik hatte Philipp Schäfer dagegen beim 3:0-Sieg gegen
Daniel Händler von Beginn an. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bernd Zeitler
und Moritz Bachmann entschieden, das Bernd Zeitler letztendlich gewann. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Ein Satz reichte nicht, weshalb Robin Finteis das Spiel gegen Manfred
Koslowski, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Eher wenig Gegenwehr bekam Sebastian De Marco
beim 11:4, 11:9, 11:6 von Paul Maniura. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Rechberghausen II und des TV Bezgenriet. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Walter
Wiedmann eine 1:3-Niederlage gegen Stefan Lang kassierte. Mit dieser Niederlage liegt Wiedmann
nun bei einer Einzelbilanz von 10:12 seit Beginn der Spielzeit. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Manuel Klieber konnte Andreas Lohrmann anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Philipp Schäfer kam mit der Spielweise von Moritz Bachmann
am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:
6. Recht kurzen Prozess machte Bernd Zeitler beim 11:6, 13:11, 11:7 mit Daniel Händler. Nach
verlorenem ersten Satz drehte Robin Finteis das Spiel gegen Paul Maniura und gewann mit 5:11, 11:
9, 11:5 11:5. Stark im Hintertreffen war dann Sebastian De Marco nach einem Zweisatzrückstand,
machte Manfred Koslowski dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das
Spiel noch im finalen Durchgang. Somit hat De Marco nun 13 Siege und 2 Niederlagen in der
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Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Damit war der 9. Punkt für den TV Rechberghausen
II im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Rechberghausen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Wäschenbeuren IV am 11.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV Bezgenriet wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
04.03.2023 gegen die TSG Eislingen III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TV Rechberghausen II

Doppel: Lohrmann / Schäfer 1:0, Wiedmann / Finteis 0:1, Zeitler / De Marco 1:0 
Einzel: W. Wiedmann 0:2, A. Lohrmann 0:2, P. Schäfer 2:0, B. Zeitler 2:0, R. Finteis 1:1, S. Marco 2:
0 

 TV Bezgenriet
Doppel: Lang / Klieber 1:0, Bachmann / Händler 0:1, Maniura / Koslowski 0:1 
Einzel: S. Lang 2:0, M. Klieber 2:0, M. Bachmann 0:2, D. Händler 0:2, P. Maniura 0:2, M. Koslowski
1:1


